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Jungen 13 1.Kreisklasse

SV 1896 Mörlenbach : TSV RW Auerbach II 
Freitag, 22.03.2024, 17:45 Uhr

Lukas bleibt gegen den TSV RW Auerbach II ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV 1896 Mörlenbach am
Freitagnachmittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (19:18 Sätze) in der Jungen 13 1.Kreisklasse Partie gegen den
TSV RW Auerbach II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Paul Lukas, der in
seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Lukas /
Hübscher im Spiel gegen Kuhn / Wiemer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor
sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Lukas /
Hübscher mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Keinen Punkt
beisteuern konnten Schmitt / Kuhne im Match gegen Bode / Sadiku, das 0:3 verloren ging. Das
musste man neidlos anerkennen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Andrej Schmitt beim 13:11, 8:
11, 11:7, 11:1 gegen Finian Kuhn doch überlegen. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem
Zeitpunkt nun ein 2:1. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Paul Lukas die Partie gegen
Michael Bode noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nur einen Satz verlor Jamie
Hübscher beim 12:10, 11:6, 8:11, 11:3 gegen Finn-Luca Wiemer und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Kevin Kuhne bekam daraufhin seinen Gegner Albeat Sadiku beim deutlichen 2:
11, 6:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten
Spiel des Tages weiter. Andrej Schmitt hatte im Einzel gegen Michael Bode am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Paul Lukas hatte im Anschluss seinen
Gegner Finian Kuhn beim deutlichen 11:8, 11:8, 11:6 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jamie
Hübscher über die 1:3-Niederlage gegen Albeat Sadiku hinweggetröstet werden musste. 6:3 hieß
damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Kevin Kuhne hatte derweil gegen Finn-Luca
Wiemer bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Mit dem letzten Spiel des Tages ging
der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den SV 1896 Mörlenbach zu Ende. Die
letzten Einzelsiege kamen damit für den TSV RW Auerbach II zu spät, um die Niederlage noch zu
verhindern.

Nach diesem Sieg geht der SV 1896 Mörlenbach am 17.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Kirschhausen 1921 II, während der TSV RW Auerbach II am 15.04.2024 gegen die
SG Wald-Michelbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV 1896 Mörlenbach

Doppel: Lukas / Hübscher 1:0, Schmitt / Kuhne 0:1 
Einzel: A. Schmitt 2:0, P. Lukas 2:0, J. Hübscher 1:1, K. Kuhne 0:2 

 TSV RW Auerbach II
Doppel: Kuhn / Wiemer 0:1, Bode / Sadiku 1:0 
Einzel: F. Kuhn 0:2, M. Bode 0:2, F. Wiemer 1:1, A. Sadiku 2:0
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